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Seite 8 KINEMA Nr. 36

will. Bei ihrem Anblick versucht der Elende zu entkommen,

aber die Polizei umgibt ihn, jede Gewalt ist
vergebens, die Stunde der Sühne ist gekommen.

Veronika Sollier ward nunmehr mit der kleinen Martha

von der jungen Frau aufgenommen, deren Heirat mit

dem Elenden sie verhindert hatte. In dem sorgenlosen
Dasein, welches sie jetzt führt, wird die arme Orgelspielerin

die dunkeln und trauervollen Tage ihrer Vergangenheit

bald vergessen haben.
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Verband schweizerischer Filmverleiher E. G., Zürich.
Unter dieser Firma hat sich am 4. September 1916 in

Zürich eine Genossenschaft gebildet, welche in der Hauptsache

die Regulierung des Schweizerischen Filmmarktes,
sowie die Hebung und Sanierung der Branche bezweckt.
Als Vorsitzender zeichnet Herr Joseph Lang, Direktor der

Iris Films A.-G., Zürich. Als Mitglieder sind diesem
Verbände bereits für eine dreijährige Dauer beigetreten
die Firmen: Zubler und Co., Basel; Iris Films A.-G.,
Zürich; Georg Korb, Lausanne; Christian Karg, Luzern;
Nordische Films Co., Zürich; Ernest Franzos, Zürich; M.
Stoehr, Zürich; L. Burstein, St. Gallen; World Films
Office, Genf. Weitere Firmen sind bereits angemeldet, so

dass also fast sämtliche Verleiher der Schweiz dem Ver-
bande angehören. Weil in letzter Zeit von Seiten
gewissenloser Spekulanten ganz fabelhafte
Preistreibereien in Schwung gebracht worden sind,
hat dieser Verband zum Wohle seiner Mitglieder, sowie
der Kinobesitzer das feste Ziel vor Augen, diesem Treiben
ein für alle Mal mit starker Hand ein E n d e zu
bereiten.

Was viele oder alle für unmöglich hielten, ist nun
doch zur Tatsache geworden; es war eine harte Nuss,
aber sie ist geknackt.

Nur das Wohl der Allgemeinheit vor Augen, haben
die einzelnen Verleiher, Sonderinteressen beiseite schiebend,

einander gegenseitig grosse Konzessionen machen
müssen, um ein Scheitern des Ganzen zu verunmöglichen.

Es ist eine Glanzleistung zu nennen und wir glauben
kaum fehlzugehen, dass alle einsichtigen Theaterbesitzer
mit uns ausrufen werden: „Das ist ganze Arbeit"! Wir
gratulieren

Eine alarmierende Zeitungsnotiz macht wieder die
Runde in schweizerischen Blättern. Es soll im Kino St.
Fiden Feuer ausgebrochen sein. Wir konstatieren an
dieser Stelle, dass der Kino St. Fiden seit zwei Jahren
ausser Betrieb ist und dass darin auch kein Feuer
ausgebrochen ist. Derartige erschreckende Berichterstattungen,

die zudem noch auf falscher Information beruhen,
sind geeignet, das ohnehin schon gegen eine beengende
Gesetzgebung kämpfende kinematographische Gewerbe
schwer zu schädigen. Diese kleine Begebenheit soll uns
eine Warnung sein und alle Mitglieder und Kinoleute
anspornen, eifrig im Interesse der gesunden Entwicklung
der Kinematographie in der Schweiz, nach jeder Richtung

hin kräftig mitzuarbeiten und mitzuhelfen, solchen
falschen Gerüchten auf die Spur zu kommen.

Der bekannte Kino-Operateur M. Burmingham hat
kürzlich die Besteigung des Rothoins von Zinal
unternommen. Das Wetter war ihm günstig, so dass die
Photographien gewiss gut gelungen sein weiden.

FILMBÖRSE.
Im Café Steindl, Bahnhofstrasse in Zürich, waren am

4. September folgende Besucher der Filmbörse anwesend:

Herr J. Speck, Zürich.
Herr Joseph Lang, (Iris Film), Zürich.
Herr Direktor Franzos, (Nordische).
Herr Kreibich, (Nordische).
Herr Chr. Karg, Luzern.
Herr Albert Cochet, (Gaumont).
Herr E. Gutekunst, Zürich.
Herr M. Stoehr, (Kunst-Films), Zürich.
Herr Goldfarb, Zürich.
Herr Alb. Singer, Zentraltheater, Zürich.
Herr Guggenheim, St. Gallen.
Frl. Siegrist, Oerlikon.
Herr Meier, (World Film Genf).
Herr u. Frau Heyll, Zürich 2 und Zug.
Herr Henry Hirsch, Zürich.
Herr G. Hipleh, jr., Bern.
Herr G. Hipleh-Walt, Bern.
Herr J. Singer, Basel.
Herr Charles Simon, Zürich.
Herr Ad. Hawelski, Zürich.
Herr Emil Burkhardt, Luzern.
Herr L. Burstein, St. Gallen.
Herr Zubler (Zubler u. Co.), Basel,
Herr Dederscheck, (Zubler u. Co.), Basel.
Herr E. Koos, (Iris Film), Basel.
Herr Emil Schäfer, Zürich.
Herr Paul E. Eckel, Zürich.
Herr u. "Frau Schmidt, Uster.
Herr K. Hellemann, Herisau.
Herr I. Fett (Bayr. Film-Verlr.-Ges., München)
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La lumière froide. Bedauerlicherweise ist in der
Druckerei der unkorrigierte Satz dieses Artikels in die
Form gehoben worden und bitten war den tit. Leserkreis,
wegen den daher noch darin verbliebenen Fehlern um
Entschuldigung.
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dsm Dlendsn sis vsrliindsrt lintts. In dsm sergsnlossn
Dnssin, wsiekss sis ist«! Dilirt, wii,i di,> n, ins Orgslsinc;-
lsrin di« cinnksin nnd tranervollsn Isgs iliisr Vsrgnn-
gsnlisit Kalcl vsrgssssn IcnKsn.

will. Dsi ilirsm ^nklisk vsrsnekt dsr Disnds «n sntkom-
msn, nksr dis Doli«si nmgikt iiin, isds Dswnit ist vsr-
gsbsns, di« 8tnnds d«r 3ülins ist gskommsn.

VsroniKn 3«Ilisr wird nnnnisiir mit dsr Kleinsn iVInr-

Iiis, von d«r inngsn Drnn nnigsnommsii, dsren Dsirnt mit

o

0

VerKnnd sekwei«eriseksr DilniverleiKer D. D., ^iirisn.
Dntsr disssr Dirinn irnt sisli nm 4. Lsptsindsr 1916 in

?iüriok sine DenossenssKnit gsl>iicl«t, welek« in dsr Dnnnt-
snsks dis Dsgnlisrnng dss 8Oliwsi«eriseKsn KiliumnrKtss,
sowis dis DsKnng nnd 8anisrnng dsr DrnnsKs K««wsoKt.

^Is Vorsit«sndsr «sisknst Dsrr .lossizk Dang, Direktor der

Iris Diims ^üriek. ^cls lVIitglisder sind diesem
VerKand« Ksrsits iiir eins drsliniirig« Dnnsr iisigstrstsn
die Dirmsn: «nikisr nnd Oo,, Dsssi; Iris Diims Ai-
rien; Dsorg DorK, Dnnsnnns; DKristinn Dnrg, Dnzsrn;
NordissKs Diims <ü«., ^üriok; Drnsst Drnn«««, «niriok; IVI,

3toeKr, Äirieii; D. Dnrstein, 3t. Dnilsn; World Diims DD
üee, Dsni. Weitsr« Dirmsn sind Ksrsiis nngsinsldst, sn

dnss niso inst snmtlieks Verisiinzr dsr 8eKwei« dem Ver-
Ksnde nngskörsn. Wsii in lst«tsr ?ieit von 3eitsn gswis-
ssniossr 3n«Knlsntsn gnn« iskslksits Dreis-
trsiksrsisn in 8 e K w n n g gskrseki worden sind,
iint disssr VsrKnnd «nm WoKle ssinsr Mitglieder, sowis
dsr DinoKe.sit«er dns ieste «nel vor /Vngen, diesem kreiden
ein Dir niis IVIni mit starker Dnnd «in D nds «n Ks-

rsiisn.
Wns visis od«r nii« Dir niimügiisk Kisitsn, ist nnn

doek «nr IstsseKe geworden; ss wnr sins Knrt« Nnss,
nksr si« ist gsknnekt.

Nnr dns WoKi dsr /Vligsmeinlieit vor /Vngsn, linken
di« sin«sinsn VsrisiKsr, 8«ndsrini,srssssn Ksissits sskis-
Kend, sinnndsr gsgsnssiiig grosse D«n«sssi«n«n nissksn
müssen, nin sin 8sKsitsrn dss Dnn«sn «n vsriinmogiisksn.

Ds ist sins Dinn«ieistnng «n nennen nnd wir ginnksn
Knnm isKI«ngslisn, dnss niis sinsisktigen 1ii«nt«rK«sit«sr
mit nns nnsrnien wsrdsn: „Dns ist gnn«« /VrKsii"! Wir
grstnlisrsn!

Dine nlnrinierencle Zeitungsnotiz innsiit wisdsr die
Dnnd« in sskwsi«sriseksn Dinttsrn, Ds soii im Din« 8t,
I'idsn Dsnsr nnsgskrooken sein. Wir Konsintieren nn
dieser 8teile, dnss dsr Dino 3t. Diden ssit «wsi innren
nnsssr DstrisK ist und dnss dnrin nnek Ksin Dsnsr ans-
gskrosksn ist. Dsrnrtigs srsekrseksnds DsrieKtsrstnttnn-
gen, dis «ndsm nosii nni inissiisr Iniormstion Ksrniisn,
sind gssignsi, dns okneiiin sekon gegen eine beengende
Desst«geKnng Ksiiiiiiende KinemniugrnpKiseKs DswsrKs
sekwsr «n sslincligsn, Diss« Kisins DsgsKsnKsii soii nns
sins Wnrnnng ssin nnd nii« IVIitgiisdsr nnd Dinoisnts
nnspornsn, siirig im Intsrssse der gesunden DntwieKiung
der DinsmntogrnpKis in dsr 8eKwsi«, nneii z'sdsr DisK-
tnng Kin Kräiiig mit«nnrksitsn nnd mit«nksiien, soieksn
iniseken DsrüsKtsn nni dis 3rnir «n Kommsn.

Dsr KsKnnnte Dino-Opsrntsnr IVI. Dnrmingiinm Knt
Kür«ii«K die Dsstsignng des DotKorns voii «üinni iinter-
nommen. Dns Wstisr wnr iinn günstig, su dnss (iis Diio-
togrnniiisn gswiss gnt gsiiiugsn ssin wsrdsn.

DIDNLSR8D.
Ini Dnie 3isincii, Dniiniiuistrnss« in AirisK, wnrsn nin

4, 8enteinKer ioigonde Desiieiier der Diiiiii>örs« nnwossnd:

D«rr D 3iiseK, ^üriek.
Derr äosepk Dnng, (Iris Diim), «nirivii.
Derr Direktor Drnn««s, (NordiseKe).
Dsrr DreiKisK, (NordissKs).
Dsrr <ÜKr, Dnrg, Dn«srn,
Derr /ViKsrt OoeKst, (Dnnmoni),
Dsrr D. DntsKnnst, ?!üriek.
Dsrr IVI. 3t«s,Kr, (Dnnst-Diims), ^nrisk.
Dsrr (ZnidinrK, ^üriek.
Dsrr /Vii>, 8ingsr, ^sntrnitlisnisr, ^,iirisl>,
Derr Dnggeniieim, 3t. Dniien.
Dri. 8iegrist, DeriiKon.
Derr IVIeier, (World Diim Deni).
Derr n. Drnn Devll, ^üriek 2 nnd ^ng.
Dsrr Dsnrv DirseK, «niriek.
Derr D. DinisK, zr., Dsrn.
Derr D. Diiiisli-Wnlt, Dsrn,
Dsrr 5. 8ing«r, Dnssi.
Dsrr DKnrlss 8iiii«ii, ^ürisli.
Dsrr /Vd. DnwelsKi, ^nrioli.
Dsrr Dniil DiirKlinrdt, Dn«srn.
Derr D. Dnrstsin, 8t, Dnllsn,
Dsrr AiKlsr (ö^nklsr n. O«,), Dsssl,
Dsrr DsdsrssKssK, (^nklsr n, Do,), Dnssl.
Dsrr D. Doos, (Iris Dilm), Dnssl.
Dsrr Dmii 8elinisr, «^ürieli,
Derr Dnnl D. DeKel, ^ürisk.
Dsrr n, Drnn 8eKmidt, Dstsr.
Dsrr D. Dsllsinnnn, Dsrisnn.
Derr I. Dstt (Dnvr. Dilm-Vsrir.-Dss., iVDinsKsii)

Ds lumiere kr«!6e. Dsdnnsrlielierweise ist in ciei'

DrneKsrsi der nnkorrigierie 8nt« dissss /VrtiKsis in <iis

Doriii gsiioksn worden nnd Kittsn wir clsn iii, DsssrKrsis,

wsgsn clsn clnlisr noeli darin verkiisksnsn Dsiilsrn iiin
Dntsolinldignng.
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